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Nouleaux und Qettuche !

Große Qnöwabl l

Mifch.MärLte. fteif$'$8&t2te.
207 West Michiganstr. 47 Nord Jllinoisstr. 467 Süd Mnidianstr

G roß und Klein. Händler in

Schlnken, Sveck, Schmalz, frischem Fleisch, Würste u. s. w.
Wir führen nur beste Dualität und unsere Preise sind mäßig.

ZZJ Tut Ledieuung zusichernd, bitten um zahlreiche Zuspruch.

:ü.ijn.3ll Rüjm.clT3?
tttt Vlndllnger, ChaS. Slndlinger, cZeorge Sindlluger.

XT Telephon 8OO und 6OJ3.

BRYCE'S BROB
-

Villige Vreise !

Aufmerksame Wedkennug !

Man spreche vor und besichtige die eleganten Muster.

Garl Möller,Billiger al Mehl.Frage bti Deinem Groeer darnach.

Ko. 161 Oft Washington Straße, No. 161.

Eigarren !

D. C. Hitt.
DIE IIVOIANL CIGARREN COMPANY !

Nachfolger von L. W. FitzHugH. Fabrika, nd Engro.vrk5ufr sein? Sigarr n.

Wir haben auf Lager die berühmten .L. M. .Daily Journal .Daily Seutine,
Jahhawker, .3i", .Knack- - nnd diele andere Sorten. Aufträge per Poft werden prompt
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Cigarren !

2. . Hitt.

Jndiana Cigarren Company,
88 Süd Meridian Straße, Judiauapolis.

fYTV PJL JLJL
3'?w?Y.firxisrr?w-- tWfVWVVV

und unterVantie der Zufriedeuhtit ausgeführt.

Die
No.

Dach bedeckung!
?eH.. Kies-- , eIui., Kilz nud KSie-ferZäc- Z

er gelegt und reparirt.
Ochlndel nnt ZinU'TLcher nud eiserru Schor,'

"
Leine verdm angestrichen.

Reparatnren werden" schnell besorgt. Alle Arbeit

dnd garantirt. Niedrige Preise.

O. O. FOR9INGEB, fto. 4 Süd Vennshlvania etrcU.
Telexhon No, 4.7.

RAH ROAD HAT STORE.
ülo. 76 Ost Wasbkvgtvn Otraße,

Steohhüte für Mäuncr, Kuabcn und Kinder
soeben angekommen.

Große Auswahl ! Niedrige Pkeise ! Aufmerksame Bedienung !

No. 70 Ost TVasliintrtoii Btrasso.

Sm4mKregels 77 Nord Dklawarc Str.
Offen Tag und Nacht.Telephon 564.
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Indianapolis, Jnd, 24. Juli 1836.

In unsere Leser !

Wir ersuchen uns Leser alle Unre

gtlSßigktilen in Bezug aus Ablieferung
der Sribünt un3 so schnell wie Lg-li- H

itzutdeilen.
Die ?esr dr .Tribüne- - find ersucht, kein dn.

,ntzldr an die kräzer, sondern u, an Herrn
Schmidt, unsern Eollettoe oder w der Offte u be

adin. Her, 5$mtot tft für all au der Offte
Rhdn Zeuunaen verantmortUch, fitttt selbst leine
Trager an. und alle entgehenden eriuft falle ihm
u. Sir itten deshalb ihn ror Schaden bemah.
en, de 'hm eadurch rmachsen Unnt,, daß Subskrio

tingldr an Jemand ander al an it)i, er in
icx Offtee bezahlt erden, cl übte denn de? betr.
kräger in ,n Herren Schmidt unterzeichnet,
Quittung hab.

?ivilSaudSregifter.
33fs;rtcx ;rne find II dir

ii atttt.)
Sedutien.

Alva Endly. Mädchen. 23. Juli.
Henry Marow, Knabe. 20. Juli.
John Golden, Knabe, 17. Juli.
Henry Ginible. Mädchen. 22. Juli.
Hugh BigginS, Mädchen, 23. Juli.

H e i r a t d n.
Robert Bender mit Mary Roesner.

X o b c f st 1 1 c
Jonatban Wilson. 77 Jzore. 22. Juli.
David Funkhauser. 66 Jahre. 21. Juli.
Harry Darnrn, 19 Jahre, 23. Juli.
JarneZ Miller. 52 Jahre. 22. Juli.
Joseph StevenS. 1 Monat. 20. Juli.
Elizabeth Martin. 6 Monat. 23 Juli.

Die leichte Artillerie ging heute
zura Feldlager nach Lasayette ab.

Die beyen Bürüm kaust anbei
H. Schniedel, No. 423 Virginia Avenue.

Dvvbteria 731 Süd Meridian
Straße.

-- Der seit dem 12 April verschwun
denk Eduard Allgeier ist noch nicht wie

der ausgetaucht.

Milwaukee Sangerbler,
133 st Washington Otrage.
tT Heute Mittag brannten einige

Ställe an der Nord Illinois Str. nahe
Tennefsee.

ET In der ersten deutschen Metho-diste- n

Kirche ird morgen der Pfarrer
Liebhart von Cinclnnati predigen.

Minnie.Giunt, Frau No. 3deö
MsrriS, wurde von Squire Johnston
entlassen. Die Beweise waren nicht ge-

nügend.
Heute Tlbend ausgezeich-

nete Turtelsuppe det Jobn
Qlein, Ecke Madlson Avr.
und Morris OtraHe.

rT Herr A. Behrendt an der Süd
Illinois Straße hat jetzt die Agentur der

Baltic Dampserlinie zwischen New Bork
und Stettin.

CO-- Die Young Men's Christian
Association hat die $25.000 für die Er-richtu- ng

eines neuen Gebäudes besammen
und veranstaltet morgen Abend in der

Tornlinson Halle eine Jubelfeier.
i- - Der Indianapolis Schweizer

Bund hält morgen ein Privat.Picnic in

Hambright.Grove. K Meile nördlich vom

Schüdenpark ab. öxprchaagen fahren
von der Ecke Delaroare und Washington
Strafe nach 12 Uhr ab.

Heute Abend gledt eS
nn&Aeithntt Flirts IsllDÖ f

bl Fritz Müller, Nv. 300
Oüd JllinoiS Straße.

kS-- JameS MillS von KnightStown
verlieb gestern Morgen seine Wohnung
mit einer großen Summe Geldes und ist

seit der Zeit nicht mehr gesehen worden.
Seine Frau kam heute Morgen nach der

Stadt, um ihn zu suchen.

Die aktiven Mitglieder der Lyra
machen morgen einen Ausflug per Boot
nach Golden Hill. Passive Mitglieder.
welche Lust haben, können sich betheiligen.
DaS Boot geht Morgens 8 Uhr von der

Jndiana Ave. Brücke ad.

.. Heute und die folgeaden
Taae Mllwankee Ganger
Vier mit delikatem Lunch bei
Cbr. Michel. Union Halle
Qaloon, No. 133 Ost Wasb
tngton Straße.

csr Gestern Abend zirkulirte in der

Stadt das Gerücht, daß bei dem Sän
gerfest zu Milwaukee die Sängerbühne
zusammengebrochen sei und viele Sänger
verlebt wurden. ES ist kein währeS

Wort an der Sache.

tZJ In dem Wohnhause von B.
Wilkinson. 161 gleicher Ave.. Erriethen
gerern Abend gegen 8 Uhr die Gardi
nen in Brand. Die Feuerwehr wurde

alarmirt, doch war daS Feuer gelöscht,

ehe sie an Ort und Stelle eintraf. Der

Schaden ist gering.

ZZj Charles Rice, der am Montag
seine Wohnung Na. 27 DaviS Straße
verließ, ist noch nicht wieder eufgetauch:.
Am genannten Tage ging er Morgens
vom Sause weg nach der Fabrik von

Nordyke & Marmon. woselbst er beschöf

tiat war. Man kann sich den Grund
seines Verschwinden nicht erklären.

Zu den besten Feuer-Verstcherun- gß

ksellscdaften deS Westens gehört unbe
dingt die .Franklin"' von Indianapolis.
Ihr Vermögen betrügt $320,000. Diese
Lomvagnie

. repräsentirt die. .Northroestern
- cm in

National' von mwauiee, vermögen
$1,007,193.92 und die ensan Ameri
ean von Nes Vork deren Vermögen
über $3.005,029.59 beträgt. Lerne? ?.

räsentirt ste die .Fire Association o!

London Vermögen $1,000,000 und die
.Hannover os Nero Port" mit einem Ver
... . o irv rs en:
langen von P.i w,wv. msu mjkumun
ist namentliS deshalb zu empfehlen, wei
st, nicht nur. billige

.

Raten, ?
hat,
?

sondern
in .

weil auttt oen regetmaölgen a?en
auS bei großen Verlusten kein Aus
schlag erfolgt. Herr Her n a n
5 r o n D i, tu Ageni iur oic vleng
Ctl Rd Nsgegend.

Zausend ZuUrer, über eS ist ein KltlZ'r!,

menge und die Tomlinson Holle in In
dianapoliS würde sie höchstens zum
dritten Theile fassen. ES ist mir aber
sehr fraglich, ob eS möglich wäre, in

Indianapolis eine solche allgemeine Be
theiligung, eine solche durch alle Schichten
der Bevölkerung gehende Begeisterung
zu erzielen, wie hier.

Da Fest wird deshalb aucd in finan
zieller Beziehung ein Erfolg sein. DaS
chronische Defizit wird gar nicht, oder
doch nur in Miniaturausgabe vorhanden
sein. ES sollen sich 60 000 Festbesucher
von auSwärtS eingestellt haben. Gezählt
habe ich sie nicht.

Ver Kabel.

DaS Wagnersest in Bayreuth.
Ba yre uth, 23. Juli. Die Stadt

ist voll von Fremden, eiche gekommen
find, dem Wagnersest beizuwohnen. Da?
unter befinden sich auch viele Engländer
und Amerikaner. Die Vorstellung be

gann um 4 Uhr mit der Aufführung deS

Parstsal-
-.

Kein. Sitz in dem geräumi
gen Opernhause war leer. In den Logen
bemerkte man den Herzog Ernst von

SachsenMeinigen, seine Familie und
Gefolge, Minister von Puttkammer, viele

hervorragende deutsche Musiker und Ver
treter der dramatischen Kunst auS allen
Ländern. Die Rollen, mit Ausnahme
derjenigen Klingsoe'S, waren wie in
früheren Jahren besetzt. Herr Levi auS
München dirigirte das Orchester. Win
kelmann alS Parzisal und Frau Materna
alS Kundry ernteten besonderen Beifall.

Starb.
B e r l i n. 23. Juli. Maximilian Dun.

ker, der bekannte Historiker, ist im Alter
von 78 Jahren gestorben.

General Meagher'S Bild.
D u d l i n, 23. Juli. Der Mayor der

Stadt Waterford führte gestern den Vor.
fitz in einer fehr zahlreich besuchten Ver
sammlung, welche den Zweck hatte.
Schritte zu thun, um die Behörden von

Watersord zu - zwingen, die königlichen
Portraits aus dem dortigen Rathssaal
zu entfernen und an deren Stelle daö
Bild General ThomaS Meagher'S zu

hängen. Meagher, der des Aufruhrs an
geklagt war, wurde im Jahre 1848 wegen
Theilnahme an der Redellion zum Tode
verurtheilt. Da Bild war der Stadt
von Patrick I. Ford in New York ge
schenkt worden.

Die Cholera.
Wien. 23. Juli. Während der letzten

24 Stunden kamen in Trieft sechs neue

ErrankungS und vier Todesfälle vor.
in Fiume drei Erkrankungen und ein

Todesfall.

Die östliche Frage-London-
,

23. Juli. Dkpeschen von
Sofia melden, daß die Krikgörüstungen
mit erneuerter Thätigkeit ausgenommen
worden find. Rüstungen finden auch an
der serbischen Seite der Grenze statt.
Berichte aus montenegrinischen Quellen
deuten an, daß die türkischen Streilkräste
in Albanien verstärkt worden find. Ruß
land wird mit jedem Tage kühner und
verlangt jetzt die Abtrelung Erzerum'S in
Armenien. Der Besitz dieser Stadt
würde Rußland den Schlüssel zu allen
Ländern südlich davon geben.

Deutsche Lvca! --.veack richten.

Provinz Brandenburg.
Die Getreidekümmel Zxirma Gilka in

Berlin Uum ihr ümähriaes Jubiläum.
Beim Kugrijttchen wmbe der Maurer

Runge aus Älauedof erschossen. In
Lebus fand das Bundesschießen deS
märkischen Schützenbundes statt. Den
besten Schuß that Hr. K. Letspin, der
zum Bunde könig proklamirt wurde. -
Maurermeister W. Daßler sen. in Ora
nienburg wurde irrsinnig. Durch eine
Nevolvertugel machten ihrem Leben em
Ende: der Zimmermann Michaelis zu

Charlottenburg, der Schuhmacher Mohr
zu Freienwalde a. O., der Postagent
Hartmann zu PrieroS ; der Schuhmacher
Jceumann zu Crossen a. O. und dleToch
ter deS Zimmermanns Birlehm zu Frei
enwalde a. O. ertränkten sich, er Pul
verarbeite? Kohlenbäumer zu Spandau
erhängte sich. Ertrunken find: im
Landwehrkanal der Frotteur Pötke zu
Berlin, in einem Wasserloch auf dem
Felde der 12jährige Knabe Rudolf
Sturm auS Frankfurt a. O., in der
Spree der Ulanenofsicier Henschel aus
Fürstenwalde, m der Wartbe der Bley
Händler Dohring aus Jamaika, auf der
Seereise im Großen Ocean der Matrose
Schröder, Sohn deS Kürschnermeisters
Schröder in Spandau. In Berlin
stürzte der Maurer Kuschner vom Gerüst
und brach den Hals, der Landbriestrager
Schütz in Bernau wurde von seinem
Pserd erschlagen, den Weber Noack auS
HennerSdorf tödtete ein Blitzschlag, der
Zimmermann Funk auS Reinickendorf
wurde vom Bahnzug überfahren und
starb wahrend der vorgenommenen Am
putation, ein Kohlenwagen überfuhr bei
Slamen den 13jährigen Schüler Drobat
von dort.

Ostpreußen.
Der Gemeinde des Dorfes Ikominten

hat der Kaiser zur Dotirung der Pfarr
stelle 5000 M. geschenkt. Der Schiff
verkehr in Pillau war in der letzten Zeit
sehr stark. In einer einzigen Woche
trafen 2l Dampfer un' 23 Segelschiffe
em und 17 Dampfer und 8 Segelschiffe
fuhren ab'. Der Fischer.Wirth David
SchukieS m Ruß starb m Folge zu hef
tigen Ringen? mit einem Losmann im
Spangel ichen Gasthaus im benachbar
ten Skirwitell. Der Losmann wurde
verhaftet. In Schippenbeil fand daS
Gauturnfest deS Alleaau's statt. Nach
dem Turnen wurde eine Turnfahrt nach
dem Park bei Prassen unternommen.
In Folge von Blitzschlag brannte in
Altendorf bei Allenstein das Gehöft des
WirthS Kriegs nieder; er und sein Sohn
wurden vom Blitz erschlagen.

Qie seloLeuOaaren.die in unserer OranSe gemacdt werben

Jeder denkt zu dieser Iah
rcszcit daran !

Wir denken auch daran, müf--

sen ledocb unser HauS in
Ordnung bringen.

Schneiderzimmer !

Dort haben wir schottische und ge
mischte Stoffe für Anzüge zu Preisen,
welche nie für

Anzüge öester Huakität
in diesem Markte genannt wurden.

Diese Anzüge werden von Schneidern
ersten Ranges angefertigt und in der
besten Weise hergerichtet und vor Allem
von den besten Zuschneidern rm Staate
angefertigt.

Alles dies geschieht in unserem Herren
schneider-Departeme- nt und wir laden Sie
zu einer gefl. Besichtigung ein.

jj gresMo.

Mönix Garten !

Ecke MorriS nnd Sud Meridian Otr.

Die schönste und kühlste

Sommer - HSivÜicchafi !

"
in der Stadt.

Eignet sich vortrefflich für die Abhal

tung von Sommernachtsfesten

Das Publikum ist zu zahlreichem Be-suc- he

freundlichst eingeladen.

Fred. Krceckel,
Eigenthümer.

Centml Garten !

Nordöftl. Ecke Washington und East Str.

Schöner Oommergarten, .

Lustiger kühler Wlatz.

Beste Opeisen und Oetrünkti
IST" Zu zahlreiche Besuch ladet ein

psrrjE WAGNEB,
Eigenthümer.

John Eberhard t's

Sommer - Garten,
Ecke Eaststr. und Lincoln Lane.

Prachtvoller Aufenthalt !

Jede Samstag Aöend

Konzert und Privat -- Tanz-

Vergnügen.
John Eberhard t, Eigenth.

Frau Qullschleger,

Geprüfte Hebamme
hat ihr Prüfavg laut Zeuaniss im Prattischen wi
im Theoretischen auf derSanttättdinktion Zürich
in de Schweiz vorzüglich bestanden nd mpftehlt
sich allen Frauen.

Gut, aufmerksam Behandlung ird zugesichert.

No. 25 Süd New Jersey SttaKe.

Pie IndianapoNs

WkSMVwSVSs
sind eingerichtet, vortrefflich es Wasser zum
Trinke, Kochen, Waschen, Baden nnd sür

Dampstessel zu außerordentlich niedrigen Prei
sen zu liefern.

Office: 23 S. P,nnshlvaniastr
Indianapolis, Jnd.

Jobn Weilacher.

Saloon u. Billiatdchallc,
OO . Vennsvlvania Ger.

' ADVERTISERS
can learn the exact cost
os any proposed line os

advertisingin American

papers by addressing
Geo. P. Rowell & Co.,

Hwpapr AcWartising Bureau,
1O Spruc St, Nw York.

c 8nd lOot. tot 10OPa Pamphlot.

V. W. Flanner, Zohn SoWQowu,

LöicheQbeftatter.
Vo. 72 Zlsrß IMesis Straße,

1)2 Vfnud

Pslizei-Sttick- t.

Wilbur Rvan, der Junge. Oelcher den
Knaben Kellermeier durch einen Schuß
tödtlich verletzte, bestand deute Morgen
ein Vorverhör, zudem die Knaben, welche

bei dem unglücklichen Ereigniß gegen
wärtig gewesen waren, als Zeugen er

schienen.
Unser erster Bericht stimmt mit den

Aussagen ziemlich überein. Die Knaben

Ripple und Ryan wollten Revolver
tauschen, probirten dieselben und die

anderen Knaben, darunter Kellermeier

standen im Kreise herum. Ryan sagt, er

hätte schon Morgens zu Hause seinen

Revolver abgeschossen, und hätte nicht

gewußt, daß sich noch eine Patrone in
demselben befand.

Die Sache wurde aufgeschoben, um daö

noch immer zweifelhafte Schicksal des
Verwundeten abzuwarten.

DaS Gesetz sollte Eltern, welche ihren
Kindern gestatten, Schußwaffen zu tra-

gen, strenge bestrastn. Jeder Bengel in
diesem Lande, der die ersten Kinderschuhe

ausgetreten, meint er müsse einen Revol
ver haben. ES ist eine Schmach !

Henry Latepen wurde wegen Diebstah!
der Grand Jury überwiesen.

Der Fall von Buck Read wurde diö

Dienstag aufgeschoben.
Wm. Slate und George L. Johnson

wurden wegen schnellen Fahren? bestraft.

aalten Oertdtl tdfin.

Criminal-Gerich- t.

William MorriS. der Vielverhelrathete
bekannte sich der Biggamie schuldig und
erhielt 2 Jahre Zuchthaus.

Der kleine Stadtherold.

Im Hause deS Herrn Gottfried Mon
ninger fand am Donnerstag die Hochzeit
deS Herrn Jacob Hahn mit Frl. Marga
reth Monninger statt. Herr Charles
Monninger und Fr. Tilly Monninger
von xixxt vaule waren Brauliuyrer.
Der Gesangchor d-- r Zionskirche und die

City Band unterhielten die HochzeitS- -

gäste. DaS junge Paar wurde mit

prächtigen Hochzeilsgeschenken förmlich
überschüttet.

Bauvermit.

X K. Church. Frame HauS an Market
Str., zw. Arsenal Ave. und State Str.
$1.000.

Eoerett Wedman, Frame HauS an
Minnesota Str.. zra MiÖison Ave. und
East Str. $500.

Georg Rey:r. Backstein Store Zimme'
an Eaft Str., zw. Washington und Mae
ket Str. $1.150.

Elisabeth B Pierce. Stall an No 725
Mriöian Str. $1.000

Aeon cormaicros. tarnt oaus an
Ladlow Lane nahe Hill Ave. $600.

Wm. H. Traub. Cottage an New tyoil
Str.. nahe Belmont Ave. $400.

VrnnvNgevttzomS Nederrraguwen.

G. Coverdill an ThoS. W. HugginS u.
A.. Lot 374 und Theil von 373 in Out
lotS94.95zc. $2000.

Michael Odinolt an Albert R. Tucker.
9at 2-- i in Rlnc? 10 in (Pifnr 9Ihh fsifi-2- .

Wm. SHank an Mary A. Hancock. Lot
35 in Edwards Subd. von Block 19 in
Johnson'S Erben Add. $1.050.

Fred. B. RiSner an Edward Hard?.
Lot 3 in Fred. RiSner'S erste West In
dianapoliS Add. $225.

Samuel L. Warner an Wm. B. Reed.
Lot 6 in Traub'S südwestliche Addition.
$150.

Sarah M. Field an Samuel Delzell,
Lot 7 in Robert N. LambS Cubd. von
Lot 22 in Johnson'S Erben Add. $2.000.

Sophia Reagan u. A. an AmoS W.
Reagan. Lot 1 in I H. Ruddell'S Subd.
von Lot 8 und Theil von 7 in Johnson,?
Erben Add. $600.

Sophia Reagan u. A. an Iahn Rea
gan. Quit Claim für Lot 2 in I H. Rud
dellS Subd. von Lot 3 und Theil von 7
in Johnson'Z Erben Add. $600.

Freisinnige SonniagSschule.
Die Lehrerinnen obiger Schule und

alle Damen, welche sich für die Sonn.
togSschule interejstren, sind eingeladen,
sich nächsten Sonntag Nachmittag behufs
Besprechung der Arrangement? sür ein
Sommernachtösest in der Turnhalle ein
zufiaden.

Kause Mucho' "Best Havanna
Cigsars".

Die Frau, welcher der Stiessohn
und Ehemann durchging, versuchte sich

gestern durch Gist das Leben zu nehmen
Sie wurde durch rechtzeitige ärztliche
Hilfe gerettet.

Verlangt Mucho'S Beat Havanna
ijigars".

Der Oberkellner Henry Talbert
in English Hotel erkrankte heute Morgen
plötzlich an einer Gehirnentzündung und
wurde per Flanner & Hommoan'S Am
bulanz nach dem Hospital gebracht.

für 8 tut.

DaS Säuzerfest in Milwaukee.
(Speziälco.'spondevz:n der Jnv. Tribun?.)

Milw au kee,23. Ju!i1L86.
ES ist kein besondere Vergnügen,'

wknn man mitten im Festtaumel steckt,
sich hinzusetzen und Correspondenzen zu
schreiben. Aber daS Publikum zu Hause
will vom Sängersest lesen. WaS aber
soll man schreiben ? Man mag spalten-lang- e

Episteln zusammenkritzeln, so giebt
daS eben doch keine Idee von einem Sän
gerfeste, zumal nicht von einem so groß
artigen, wie daö hiesige. DaS muß man
mitmachen! Freilich ist'S ein Glück, daß
die Geschichte nur einige Tage dauert,
länger hielte eS kein Mensch auS. Schon
Göthe machte die große Entdeckung, daß
man AUeS in der Welt ertragen kann,
nur nicht eine Reihe von schönen Tagen.
Ob er dabei speziell an ein Sängersest
dachte, weiß ich nicht, aber unmöglich ist
es nicht.

Was soll ich über die Konzerte sagen?
Sie sind großartig. ES mag ja wohl
sein, daß der nach Noten großgezogene
Musiker, sowie Derjenige, welcher sich

einbildet. eS zu sein, hie und da EtwaS
auszusetzen haben, dem Zuhörer wird eS

aber bei der Masse von Noten und
Tönen, die er zu hören bekommt, auf eine

Zweiunddreißigstelnote da oder dort, oder
auf eine kleine Tonfchattirung gar nicht
ankommen. Der läßt die gewaltigen
Tonwellen über sich hinrauschen und giebt
sich dem Eindrucke hin. den diese Kunst
leistungen in ihrer Gesammtheit erzeugen.
Ich stehe deshalb von der Kritikasterei ab.
um so mehr, alS zur Kritik von muflkali
schen L istungen elften RangeS eine
musikalische Bildung nöthig ist, die nur
Leute besitzen, welche die Musik zu ihre
ausschließlichen Berufe gemacht haben.
Genüge eS daher zu sagen, daß Solisten.
Chor und Orchester in meisterhafter
Weise zusammenwirken und daß ein ganz
großartiger musikalischer Erfolg erzielt
wurde.

An Vergnügungen und Unterhaltung
fehlt eS den Sängern nicht. Man hat
vier sehr gutes Bier, e schmeckt zum
Mindesten gut. Seine chemischen Be
standtheile habe ich noch nicht untersucht.
gewiß aber ist, daß eS so weit alS Erzeu-
ger und Erhalter der Festlaune sich tres
stich bewährt hat. Uno daS ist von
großer Wichtigkeit denn daS Bier spielt
bei Sängerfesten eine sehr wichtige Rolle.
Denn.im Grunde genommen, besteht das
Vergnügen bei Sängerfesten. vom künst

.ereIqen verfeiven avge eyen, m
nichts Anderem als ungebundener, sorg
loser Ausgelassenheit, welche dem Unsinn
die Zügel schießen läßt. Djß da aber
ohne den richtigen Trank nicht möglich
ist, daS begreift jede gemüthvolle deutsche

Seele, ganz speziell aber jede keusche
Kehli. DerReim ist hier ganz unadsicht
llch. er drangt sich von selbst auf. weil
bei Sängerfesten Seele und Kehle in
engerer Verbindung stehen, als sonst.

Der AuSflug. welchen der Jndianapo
liser Männerchor zusammen mit dem
LouiSville Liederkranz aus der White
Fish Bay nach Jsenring'S Park unter
nahm, fiel prächtig auS. DaS kleine

Dampsboot tanzte lustig über die Wellen.
und diese Lustigkeit wirkte so ansteckend.
daß bei Vielen der Inhalt deS Magens

?m ml an"' 3 S'woynltchen e- -

den nennt man daS Seekrankheit. Ich
muß doch gelegentlich im Dictionaire
nachschlagen, ab die englische Sprache
einen Unterschied zwischen seasiokne,
und lakesloknes macht. Eins ist sicher,
ich hade mich wenigstens davon überzeugt.
in Bezug auf .Gefühl-beste-

ht kein Unter
schied.

Im Uebrigen, der Susflug war köstlich,
man sang, plauderte, schrie, lachte und
trank und amüstrte sich einige Stunden
aus'S Köstlichste.

EinS ist bei diesem Feste schwer zu ta
dein, daS ist die schäbige Behandlung,
welche man de: Presse zu Theil erden
ließ.

Und daS ist ein großes Unrecht, denn
wenn es auch sür dieses Fest nunmehr
ganz einerlei ist, wie eS von der Presse
behandelt wird, so ist eS doch nichtödesto
weniger wahr. daßeS die Presse ist, welche
die Sängerseste zu dem gemacht hat, was
sie find. Monate lang vorher schickt man
den auswärtigen Zeitungen einen Hausen
Sängerfestliteratur zu. erwartet, daß die

Zeitungen durch spaltenlange Berichte
über die Vorbereitungen tat fremde
Publikum heranziehen, und beansprucht.
daß sie daS Fest, wie man sich auf ameri
kanisch ausdrückt, auspuffen.

Die Vertreter dieser Presse dann mi
schlechtem Quartier nnd den schlechtesten
Sitzen im Konzertsaale abzuspeisen, ist
eine Knauserei und Schäbigkeit, deren stch

da Festcomite ernstlich . zu schämen hat.
nnd welche bei den Vertretern der auS
wältigen Presse sehr bedeutende Miß
flimmung hervorrief.

Zu bewundern ist der. kolossale An
drang deS PublikunS zu den Abend'Con
zerten. Der Matinneebesuch ist nicht so

j
gut. ES schreibt stch so leicht. 10 bis 12'

H err man n'ö
--Bestattungs- Geschäft.
26 Süd Aekarsare Str.

LeihMe : 1S0, 1S2 u. U Oft Pearlft.
ZJ Kutschen zn jeder Zeit sä? Hochzettev O

sellfch asten . s. d. Telerhon.VerdtnduLg.

Vo. 72.
Zwecke.

Politische Anzeigen.

Albert Sahm,
Dcmokratischcr Kandidat

- f.r -
Counly - Commissar

de zweiten Distrikts.
Per kklamstlon für rsledererwäklun,

ncminirt.

Jobn E. Sulltvan,
demokratischer Candidat sur

Coxiuty Olerlc.
Cbristiau Brink.

demokratischer Candidat sür

County Reoordor.
, Nichard Qoulttv,

republikanischer Caudidat sür

SIerZ7.
Für Coroner :

4

. Dr. H. S. ?uuningbam,
unterrsor'en ter Entscheidung der demokratischen
Eount?'Eonvemion am IX. &ugttft 18S6,

Dr. N. Nooker.
mtteraitfeft der Enifcheidnna der demokratische
Count, Eonvenrio li. fiugufl 18il.

S&ezellab Smart,
republikanischer Caudidat für

Gnxxrxty - Schatzraeihter.
Gebrüder Frenzel,

Mesctianls Hai ooal Bank

S.W.Ecke Washington und Meridianstr.

V Ä ss s S 6
zu den

Niedrigsten Preisen l

j. G. PABM,
SeshU - WvSSL

??o. Z0 M. I?askwglor?r.,
über der .edtOssitt.

Telephon. Kutschen sür alle

k THEODORE A, mm
i

Office: Zimmer No.8

Fletcher L5 Obarpe'S Block,
Sprechstunden: 910 vorgen.

, Z 4Siachmittg.
78 bendk.

Sontgk 10 ii vor, und 1 C Uhr Nachm.

Oshunnz : Lcke College nno Hge Lve.

Telephon 848.

ALEX. HETZGER,
S Odd Follows Hallo,

Zweites Stockwerk.
SeneralAgentur der größten nnd sichersten

Feuer Versicherungsgesellschaft
Sn unk verkauf on Srunvetgenthum.

chtfflschetn für all deutsche und engl'sche Linie.
iniicden on Erbschaften in allen Theilen Deutsch

landl und der Schweiz.
ferttaung von vollmachten.

An und verleihe oa Ikaxitalie.
ald'uiahlunge und kSechsei ach allen rhei

ln Europa. .

Fassacreza clen toilllcrsten Preisen

., rj

n
ißUP'TOßn
i JrJZJL. Zjvkt-- vmY1ff . .

Xyma.Tk. Grasoliii-Oofe- n.

--Alaska ?Iefrig,ratorS" und
Oiö'Vebälter.

Z2onitorSer.Hefen,
zu nduzirten Preisen.

0Semwett
WMQaUnktoJStr.


